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vermischte Verlautbarungen.
Z. 9 ' . (2) aä 1. ^ , ^ 3 .

F e l l b l e t u n g s - E d i c t
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freu-

den Hal wlrd bekannt gemacht: Es s y üb"r
Anlangen des^ranz P.rch von La.bach, ^
der ^ohann Brenzhizh «°n Oberlach^ch. in
d.e m.t dem Beschere vom 8. Juno »826 bc
w'll 'gte, und m.t Bescheide vow 8. August
1828 s.stirte, und abermalig reassum.rle e, cu
t,ve Versteigerung der, dem Geqner qehöria n
auf Z26 .34 kr. M . M . geschahen Mcb7,en^
wegen aus dem wlrthschaftsamil.chen Vergleich
vom 26. September 1827, schuldigen ^ ft.
^ «. . . , gewm.get, und zur Vornahme d.e
Tagsatzung auf den „ . und 25. Februar,
dann 11 März i 8 3 o , jedesmal Früh von 9
dls zz Uhr lm Wohnorte des Execulen nnc
dem Beisätze anberaumt worden, daß, wenn
dle fellgebotenen Fährnisse bel der ersten oder
zweiten Fellbletung nicht über oder um den
Schätzungswert!) an Mann gebracht werden
konnten, solche bei dcr dritten auch unter
demselben hlntangegeben werden, würden.

Wovon dle Kauflustigen mit dem An-
hange »n die Kenntn,ß aejetzt werden , daß die
l»ciiat«onbbed,ngnlsse täglich in dieser Kanzle»
eingesehen und davon Abschriften erhoben wer,
den können.

Bezlcksgericht Freudenthal am 6. Decem-
ber »829.

3» 92. (2) . «ä 5. Hr. M 7 .
F e » t b i e t u n g s » E d i c t .

Vom Bezirksgerichte zu Fl?ud?nthal wird
b'ekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Florian Raumker, ,m Namen seines Weibes
M a n a , gebornen Merselkar von Mlttcrberg,
in dle erecutive Fcllblerung der, dcm Iof tvy
Merselkar, ebenfalls vonMmcrberg,gehörigen,
zur löblichen Herrichaft Blll.chqratz, 8uk Rcct.
N r . 187, zinsbaren, gerichtlch auf 7,0 ss.
geschätzten 1̂ 2 Hübe, sammt An- und Zuge-
hör, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom i5-März 1822, schuldigen i l5 si. sammt
Upköften gewilllget, und ,ur Vornahme d«,!el'
ben die Tagsatzunqen auf den 37. Februar, 27.
März und 27. April i 63o , jcdeemal Früb von
^ bls i 2 Uhr zu Bllllchgray lm Hause deS
Oberrlchters mit dem Anhange delUmmt wor,

den, daß, wenn die feilgebotene Realität bei
der ersten oder zweiten FeltbMung nicht über
oder um den Schätzungswerte) veräußert wer-
den sollte, solche be» der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Wovon dle'Kaufiustlgen und insbesonde«
re die intabulirtcn Gläubiger wlt dem Bei-
sätze in d,e Kenntniß gesetzt werden, daß die
Llcltationkdedlngn'.sse täglich in dieser AmtS-
kanzlei eingesehen, und Abschriften erhoben
werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am 3 i . De-
cember 1629.

?. 92. (2) all. I . Nr. ,7,5.
F e i l b i e t u n a s . E d i c t .

Von dcm Bezills - Gerichte zu Freudenthal
rrird betannt gemacht: Vö se,> über Anfucken des
Iobann Oceschar von Oberlalbach, wider Battho»
lomä Uml von edentoll, in die executive Berste»«
oerunst ter, dem Lehtern geböligen, zrrei Stück
Pferte fctwarzer Farde. 20 Eenten heu und 2a
Centc,, Stroh, im ^eiicltlichen Sirähungswertbe
von 96 ft. Ho kr., rrcgen aus dem Urtheile vom
24. Februar 162^, schuldigen ,3 ä. 55 kr. sammt
Nntösten gew'N^et, und hiezu drei Feilbietungs»
Taasahunaen , die erste auf oen 6., die zweite auf
ten 2«. Fedruar, und die dritte auf den 6. März
,83a, jederzeit Fluh von 9 bis ,2 Uhr im Wohn»
orte tcs Orccuten zu Oderlaldach mit dem Beifaye
bestimmt n-or^cn, daß, wenn be, der ersten oder
zweiten '^ersiclgcrunq die veräußernden Geaen-
liande n.chc um den Sckahunaswertd oder darüber
«Hn Mann qedracht rrerden sollten, solche bei der
dlmen auch unter dem Schähungswelthevelkauft
»relten.

Bezirks - Gericht Freudenthal am 26. Decem«
ber , L ^ .

Z 95. ( 2 ) " ^ ^ I ^ N r . 99.
C o n v o c a t i o n s - Ed»ct .

Vor dcm Be;isfsqcr,chte der Herrschaft
Freudenthal, als Abhandlunaslnssan, dcs z«
Horjul am 2H- October i3c>8 verstorbenen
Jacob Prcfchnig, Besitzer einer, der löblichen
Herrschaft Blll'chgratz dienstbaren ,^ä Hübe,
sammt An 5 und Zuakhör, und gegenwä'tig
g w>s.'s!en Fruchtgenießers Lorenz und Apollo-
ma Roch, alle Jene, welche auf gedachtes
Vermö>,i auf dem Grunde ewes Erbrechtes
oder sorsslgen rechtsgllllgen Titels vor d>e''cm
Gerichte am 9. Februar l. I . Früh um 9 Uhr
ch,e Ansprüche so aewlß anzumelden und rechts«
geltend darzuthun, alS wldngens der Vers
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laß beendet eMar t , und sie die widrigen Fol-
gen sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Freuvcnthal am 2Z. Jan«
ner i83o.

3. 94- (2) I
F e i l b i e t u n g s - E d i c t ,

Vom Bezirksgerichte Freudenthal wird
bekannt gemacht: Es habe über Ansuchen des
Mar t in Hrovatin von D u l e , wider Herrn
Dl-. Oblak, als Curator des excqulrten, un-
wiffend wo befindlichen Gregor Hrovatm, ln
dle erecutlve Fellbietung der, dem Executen
gehörigen, nnt Pfandrecht belegten, auf
/z35 st. M . M . bewercheten, der Herrschaft
Freudenthal, zud Urb. N r . 1Z2, blenstbaren,
zu Paku Uegenden Haldhube sammt An> und
Zugehör, wegen aus dem gerichtlichen Vec,
gleiche vom 29. December 1614 schuldigen
260 ß. M . M . , sammt Verzugszinsen und
Unkosten, gewilll.gct, und zur Vornahme
derselben die Tagsatzungzn auf den 17. Februar,
17. März und 17. Apri l i83c>, jedesmal von
9 bis l2 Uhr Vormittags ,m One Paku mit '
dem Anhange anberaumt, daß, wenn d»e
feilgebotene Realität bet der ersten oder
zweiten Fellbietung mchl über oder um den
Schatzungswerth an Mann gebracht werden
sollte, selbe del der dritten auch rsnter demsel-
ben hmtangegeben werden nnrd.

Dessen d«e Kaussustlgen und besonders
die intabullrten Gläubiger mit dem Beisätze in
dle Kenntniß qesetzt werben, daß dle Llctta-
tionsbedingmffe täglich m dieser Amcskan;leo
eingetehen, und davon Abschriften erhalten
werden können.

Bezirksgericht Freudenchal den 3 l . De-
cember 1829.

z. ^ . 709. (2)
^ A m o r t i s a t i o n s . Ed i c t .

Nsn dein Hensssgerichte zu Neumarktl wird
«U Jedermanns H sscnsch^ft erinnert: Wseoüoer
Anlanden der Carrara Ferco, qedornen Tscdar.
mann von B^egf al3 ueftI'-a'tfolqermn^dres Va.
lers, Barldolomä Tscha mann, in die Oinleltung
zur Amorlistruna. des, angeblich ,n Zcrlust aera-
tbenen Zecal^lchs, ääa. l t . NoviMder l6a3,
pr. 6oo st. D. H . . welcher auf 0ec zur lödllven
h.'rcschHfl Sc »n 0lönftl)H<en K^uirecdtrbude, lZonsc.
Ns. 4 ,u Breg/ zu Dunsten des Andreas D^u«
fchan. s '̂il »I. ZiooemIer 18̂ 26 «nt^dulilt o^fcet,
jgewiNig t worden.

Dlesem^ick werden all? Jene, welche auf
den besäten Verqlesch aus ivas immer flir eine n
Rechlsnunoe As'sp üche zu h^b.'n Vermeinen, an°
Mtl aui>efocoell. solde vlnnen oer peremtons1>en
Fnl t von e'ncm Iazre uno 4^ Ta;<n, so gewiß
del kiesem Ocrlble anzumeloen, als diese N?r<
HieichSultun)« widrlgenH auj weueres Ansuchsa

als null und nichtig erllart,, und in die Txtabula»
tion eerselden gewiMget werden würde»

Bezirksgericht Neumarltl a,n 20. Jänner 1^29.

Z . 90. (3) I . »46.
.̂ A m o r t l s a t l o n s ' E d i c t .

Vom Nezirls« Geriwse der k. k. CtaatS»
Herrschaft Lack wird hlemit aNgemein kund ge«
macht: Man habe über Anjuchen des Lucas Po«
totschniq, Besiher ter hübe Nr. 1 . in Lck-rou5-
liiinvorck S l . Antoni . in die Ausfertigung des
auf dieser Habe bafcenden, anqebllck in Verlust
gerathenen, zu Gunsten des Mattdaus ANirsch,
lautenden Schuldbriefes, 6ll0. et intabl. 21. May
'79» ' pr. 40« ft. Lw. gewlNiijt.

Os werden daher alle Jene, die auf diesen
angeblich verlornen Schuldbrief ein Recht zu ha«
den vermeinen, hiemit awqeforderl, dinnen einem
Jahre und 45 Taqen^ ihre Ansprüche so l,ewiß
anzumelden, widrigens nach Verlauf dieser .^eit
der benannte Schulodrief sammt dem Intadula«
tions-Certificate für n u l l , nichtig und kraftlos
elllärt werden würde.

Lack den i L . Jänner i83a.

I , ä3. (3)
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Neu<
degg wild bekannt qemacht: Os se» auf Ansu»
cken des Herrn Johann slep. Schaffer von Wein«
büchel, als (sesnonär des I^cob Hlraischeg, die
erecutive Versteigerung des dem Franz Waitz
von Vel lo , eigenthümlichen, der lool« Gcund«
Herrschaft Neueegg . «^l, ^ rb . Nr. »2» , dienst«
baren, und auf 455 ft. M . M . gerichtlich ge«
schätzten ganzen .Naufrechts» hübe. sammt Wohn«
und Wnthschaftsgebauden im Dorfe SeNo, pcl.a.
schuldigen »37 st., c. «. c. berolNiget, und hiezu
drey Fellbielungs» Ta.^sahungen , nämlich: auf
den »5. Jänner, , 9 . Februar und 23. Maoz
i6Zc>, jederzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn
bei der ersten oder zweiten dieser Tagsayungen,
gedachte Realität um den ^chäßunljswerty oder
darüber nicht an Mann gebracht werden könnte,
diese bei der dritten auch unter dem Schatzungs^
weltbe hintana.ea.eben werten würde.

Es werden daber die Kaussliedhaber hiezu z«
erscheinen vorgeladen.

Vereints Bezirks' Gericht Neudegg den »4°
December ,829.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Versteigerung
bat Nch scin KauNustiaer gemeldet»

Z. ög. (2) sir. I ^
E d i c t .

Vom Bezirks, Gerichte der Herrschaft
Reiflich wird hiermit allgemein kund gemacht 3
<fs seye über Ansuchen des Georg Virant von
Oberdorf, E'käufer der AndreasPirnat'schen,
vul"o Epl t l 's^en, der löblichen Herrfchaft
Rrlfmtz, 5n!, Ul-K. k'ul. 578, zinsbaren !>ch
Hübe in Frus^b lleaend, ^n dle Ausfertigung
d«ö Amortzsatlonsi Eoutes, hinsichtlich nach/
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stehender, auf obige, «rch zum Theil auch
auf dle letzt dem I < ^ h < p ^ l , früher auch
dem Andreas P.rnaih gehör.ge i ^ Hübe m-
tabullrten, angeblich .n Veclust gerathenen
Urkunden, als: > u ^

2.) der Schuldobligation, ääo. m ind3l).
27- ^u o i8S4 , wegen dem Johann
Ramschen Verlasse schuld.ger Zoo st.)

i 7 . M a v ! 6 a 6 , aufden Greqor Schmalz

M^l!ut!nd7^^^

^ ^ ^ u l d b n e f s , ääo. ST i n , ^ . ,7
May i8a6, wegen dem Gregor Schwall
v o n Re. fmtz schuldiger 4 0 fi,^^

ä.) u n d 5es gerichtl ichen V e r M c h s , ä ä a .
et. in lad . i 5 . Ap r i l 1817 / wegen dem
Andreas Arko von Fnesach schuldiger
Ho fi. M . M . gewilllget.

Es werden daher alle Jene, die auf diese
angeblich m Verluft gerathemn Urkunden em
Recht zu haden vermnnen, aufgefordert, bln-
nen einem Jahre, sechs Wochen und drn Ta«
gen, daßselbe so gewiß hn 5Mem Ger,chte an-
zumelden, wchngenS nach Verlauf dieses Ters
mmS alle diese Eahe als kraft - unD wnkungs-
los angesehen, und auf ferneres Anlangen
des Georg Virant gelödtet und ertabullrt
werden würden. ,

Bezlrks, Gericht Reifniz den i l° Jänner
i33cx.

linge, a ls :^" ^ '^"^ ' ^ " ' ^ ' Bezirks. Obligkeit Idria welden nachstehende Rekrutilungsfiücht.

3 ' l> e S R e 'k r u l l l u n a b st u cv l l » n « S '
« ". : Zeitpeiiode
Z ^ "
, Vsr> und Zuname Geburts'Ort « U ° " Anmerkung
H 3 Z Flucht

, Sebastian Iereb Aricpek 3 ^807 seit ,827.
3 «aspar Lampe Pels6.nig 2 ,Uo6 feit ,«2',.
7 ^".enz ^ " ' ' " « Bo,sta 17 ,797 se,c ,8,5.
k Z^b "n Gnesda tetco ä i .«o5 ftit .626.

3 Stephan Ieesch ^ " ^ ' ^ ' ^ 7 fett l6. MärzzÜ2ä.
9 Gregor Iurmann detto » ^ ' ? 5 ftn ,«.3.

" 'orenz Troppe j ^ < 5 ^ 1 ^ Zen ^

K' K. Sezir^ 0brigteit Idr! am ^ ! 0 c ^ T ^ ' ^ ' " ' ^ " " " ̂ " ' " " ^ " "

VränumerationlS - Anzeige.

«^ > ' a . ^ "ftzen zsltungs. Comptoir wird Pränumeration angenommen auf:

^ ' ^ . A M e n ^ l c h e Jugend -Bibli^hek, oder Sammlung der vor-
Herzens unk ?5 - ^ " l«r Belehrung und Bl lcun., des Verstandes. Veredlung des
Hadraana ^ ^ ^ " t e r u n q der Kenntnisse in allen ,-iwe^cn öeS Unlerricktes. Zweyter
Iahraan. l, «" . 24 broscblrten Bänochen, jedes Bäntcken 144 fe i len stars. Der ganze
rationz ^ >/v aus 216 Druckoogen, der Boqen zu ^6 selten gerechnet. Der Pränum«'
chen iss'^ N r S i n Q u a r t a l von 6 Bändchcn i l i E , n ft. <Z» M . DaS elfie Ban»«
^ rnn " ^ " l s ^ü haben. Ie ten Monat erscheinen pünclllck ,rre« B a n d e n Iever ?. T'.
^unumerant ist berechtigt, wenn jedes Bantcten nictr ,44 Seiten stars ist, sein Pranu^
^ s " ' 2 n t g e l d zurück zu fortern» Auch sind nock Exemplare vcm ersten I a h e g a n H s

^ lnven Werkchens im sbengenannten Csmpcolr » 2 ft. 4<z tc, zu haben.



Z. i5io. (5) ___ Z^ ___

M i t allerhöchster B e w i l l i g u n g .
Bei der großen Lotterie bei dem k. k. privil. Großhandlungshause

Hammer Lc Kar is in Wien ,

findet kein Rücktritt S ta t t ,
und die Ziehung erfolgt bestimmt und unwiderruflich

nach ftkowwenden 24. A y r i ! .
D i e s e L o t t e r i e e n t h a l t 2 t t H a u p t t r e f f e r ,

nämlich: » Haupttreffer, die in k. l . Schlesien lieqende Herrschaft

, S z e c h o w i t ^ — S o m o r o w i t z . . . oder bare <ittn a i , « <,
» detlo das ,n Böhmen liegende Gut ^ t rze s m i e rz - ° > . l < ? ^ < ? L ^
» detto dle ln der l. f. Stadt Baden bei Wien lieaen. ^ 0 t t , 0 0 0 .

den zwei Häuser Nr. 7, und 72 .
» detto die in der Kreisstadt Ungarisch, hla^isch i „ Mäb- 4 o . o o o ,

. ren liegenden zwei Häuser Nr . »i» uno »23
» detto im baren Gelde . . . . " " u >_<, -.___ 2 o , o o o «
» detto . . . detto . . . . . » 5 , o o o „
, d e l t o . . . de t t o . . . . . . ^ . ^ » 4 , 0 0 0 ,
» d e i t o . . . de t to ' ' " " " » 2 , 0 0 0 ^
» d e l t o . . . de t t o . . . . . » 2 , 0 0 0 ^
» de t t o . . . t e t t o . . . . . . ^ 1 , 6 0 0 «
» de t to . . . d e t t o . . . . * « 0 , 0 0 0 »
» de t t o . . . de t t o . . » » » . . . . . — 9 , 5 o 0 ^

v » d e t t s . . . d e t t o . . ' .' 9 , o a o ,
» de t to . ^ . d e t t s . . . ' 6 , 5 o a ^
» de t t o » . . de t t o — " " " 6 , 0 0 0 »
« de t to . . . d e t t o . . ^ ' * ' ' ' ' ' ' — - " 7 , 5 0 0 ^
» de t to . . . de t t o . . . ' ' ' * ? , o < x > « .
» detto . . . detto . . , ' ' ' ' ' ' * * ' m ^ 6 , 5 0 » ,
« detto . . . detto . . . . . ' . ' . ' . ' ' ' ' ' ^ _ ^ - " " "
» detto . . . detto ^ . 5 , 5 o » 5

ferner 20 Tref fer . . . detts ä , ooa ss. ' ' ' ' _____ b , » « » ,
2 0 t e t t o . . . . d e t t o ä 5 o a « . ' ' ' ' ' ' ' ' ^ ' » " , o < > " «
2 o d e t t o . . . . d e t t o ä 2 5 a . . * » 0 , 0 0 0 «
2 0 d e t t o . . . . d e t t o ä 2 0 a I - - - . . . . b , 0 0 o ,

» 0 0 d e t t o . . . . d e t t o ä , o a " ' ' ' " " " « , 0 0 0 ,
l o o d e t t o . . . . d e t t o k 5 n « I ' ' ' ' ' ' ^ " ^ — ' « . o « « , »
' 0 0 d e t t o . . . . d e t t o ä 8 0 « . . ' . ' . ' ' . ' HI 5 ° o o »
' « 0 d e t t o . . . . d e t t o k 2 5 « . . . . ' , ^ ' » _ _ 5 , 0 0 0 .
, o f t d e t t o . . . . d e t t o ä 2 0 ' __ 2 , 2 0 0 .
choo d e t t o . . . . d e n o ä , 5 . . . . . . . — 2 , 0 0 0 »

H 0 0 0 d e t t o . . . . d e t t o ^ I 2 l l 2 " ' ' ' ' ' ' ' ' 6 , 0 0 0 » ,
, 5 o o c > F r e i l o s e , . . d e t l o 5 ^ > » " ' « ' ' - . ' . — — 6 0 , 0 0 0 ^

^ " — — 7 5 , 0 0 0 »

2 0 , 0 0 0 G e l d t r e f f e r g e w i n n e n . . . . . . . . W , W , ss. 8 o o ^ ö ö ^
Da diese Lotterie geqenwärtiq assein besteht: da diesel?,- c« -^ . ^ „

tenen in sich fasset, fondern in sciber auch durch eine besonders zweckmä^2 > ^ ^ ^ l » n ' 7 7 . ^ ^ - ^< l '
betraqeS von 600.000 «. die A n , M sehr beträchtlicher Treff-r so a r .? ^ > « / > ^ ^ ^
oie Wahrscheinlichkeit mit emer im ^erhältm h i n k e n Einlage l i n feh ^
chen, außeroroentUck aesselgert w , rd , so dürfte dieselbe sich fortwährend ^ ' " ^ " "

u>7un» r 'U7 'ba^ be^^^e^w« der «e^uu U " ' ^ ^ . «..«
Je t» b« te,l,HIenle Adnedmer « ^ 5 Losen erhält la« Lte unentgelllich.

Das Los kostet 5 fl. C. M.
»m hn.d<um,lgewm/.7m M^7en°'7u^n^ z» Schmidt, am 8«nar°ßpl,°«,
tzanllun^aus m»cht/lu h"d7n. ' ^ ° " nämlichen Nelm«m<Zen, wie sie e»§ Wien« G«h.


